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ſeinen Beſchwerden, Erfolgen und reichen Erfahrungen geſchildert, ferners die ſichdaranſchließende Thätigkeit mͤM Hofe Liſſabon im Dienſte des Staates und der
Kirche, endlich die Niedertracht, der alagrida ausgeſetzt war . U ſeiner Ein⸗
kerkerung und Verbrennung auf dem durch den Schurken Pombal erri  eten
Scheiterhaufen (21 September Dem chriſtlichen Volke eine ehr lehrreiche,ergreifende Lect-  Ure. aak Jogues der Geſellſ

aft e

ſu,erſter Apoſtel der Irokeſen. Von Martin 8 Ueberſetzt von P. S  —* Do En
bach Puſtet un Regensburg. 8⁰ 1875 304 Preis broſchiert M 1.80.
Miſſionär und artyrer aus dem Jahrhundert. Das Buch enthält tele
Mittheilungen ber Lebensweiſe und ebräuche der wilden Völker Canadas Für
Volksbibliotheken. Leben des ehrwürdigen Maria Johann
Muard vo  — heiligſten Herzen We

ſu, Stifters des Hauſes der Väter vom

Edmund. bn Brullée. Au dem Franzöſiſchen von einem Capitularen
des ftes Lambach ranz Doll in Wien Eer 5) 1876 9 568 S.
Das Lehen des Iim Rufe der Heiligkeit im ahre 1854 verſtorbenen Muard,
eines ungemein eifrigen Seelenhirten und Miſſionärs, iſt etn Spiegel namentlich
Ur jüngere rieſter, die in dem Buche eine nützliche geiſtliche Leſung und reichen
Stoff U Betrachtungen finden

Bilder und Prachtwerke
(Nachträge.)

0on V  H Langthaler, reg Chorherr und Stiftshofmeiſter un St. Florian.
(Nachdruck verboten.)

Wir in mit den Leiſtungen einer deutſchen Verlagshandlung,
In Breslau, die ſich durch Kunſtwert empfohlen, bekannt geworden. Vor
llem nennen ir ein herrliches Porträt des Papſtes Leo III Dieſes iſt
eine Kupferſtichätzung (Heliogravüre), Blattgröße 79105 (Preis M 12) und
iſt angefertigt nach Enmem erſt vor kurzem hergeſtellten (Emalde von Ugolini M
Perugia. Wir beſitzen ſo tele ortrate des heiligen Vaters, aber te wenige
geben ge  E ſein ild Das Wiskott'ſche zählt gewiſs den beſten. Wer u
heiligen Qater chon geſehen hat, iſt beim Anblicke dieſes orträ gewiſs freudig
überraſcht, denn ſeine Geſichtszüge, der ſich un ihnen ſpiegelnde Ausdruck großer
Milde und Sanftmuth finden ſich getreu wiedergegeben. Der heilige Vater ſe
bar durch die Wiskott'ſche 1Ee ſo befriedigt, daſs ſie mit ſeinem Namenszuge
auszeichnete und eine Anzahl ſolcher Porträte für Geſchenkzwecke E  E. Ein.
herrlicher Schmuck für jede Zimmer, eine chöne Erinnerung für Rompilger.
Außerdem eſitzen wir von derſelben Kunſtanſtalt zwei Prachtbilder von vollendeter
Kunſtfertigkeit, auch Heliogravüre: Segnender riſtus und eſus Ind
die Samariterin Blattgröße 804110 Preis M15.— Aus „Kommet
Iu mir“ von Heinrich Hofmann (ſiehe unten). Ferner hat Wiskott Bilder
und Skizzen deutſcher Meiſter durchTu vervielfältigt, ſie un elegante Mappen
geſammelt und Urze Biographien und Charakteriſtiken der Künſtler beigegeben.
Der Ußerſt elegante Einband bringt im geſchmackvollem Medaillon das Porträt:
des betreffenden Meiſters. u Studienmappen deutſcher eiſter
ede ſolche Mappe enthält Originalſtudien, vom betreffenden Meiſter ſe
ausgewählt; herausgegeben Julius Lohmeyer. Preis jeder 12.
Uns liegen vor die Mappen Adolph Menzel. Faſt ausſchließlich Porträt⸗
ſtudien, ausgeführt Uur das große Gemälde: Krönung König Wilhelms u Königs  2
berg Dürfte beſonders Deutſche intereſſieren, da ſie hervorragende politiſche und
kirchliche Perſönlichkeiten thre. Landes kennen ernen. Ludwig Knaus Vor⸗
treffliche Typen aus den Uunteren Volksſchichten. Mit wenigen Strichen weiß der
Künſtler die charakteriſtiſchen Züge ſeiner Geſtalten auszudrücken. ranz
von Defregger. Oelſtudien. auter kräftige Geſtalten aus dem Tiroler
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Volke Sennerinnen, Bauern, Jäger, mit kunſtreicher Hand ausgeführt. Defregger
iſt eben u Darſtellun urwüchſiger Geſtalten und Scenen aus dem Volksleben
Meiſter. G o Iſ aP Oel— Kreide— und Aquarellſtudien, welche zumeiſt
Geſtalten aus dem römiſchen und neapolitaniſchen Volke um Gegenſtande aben
Geſelſchap hat ſich durch kunſtreiche Ausſchmückung der Herrſcherhalle im Zeug—

uſe des Sitzungsſaales der Reichsbank un Berlin einen Namen gemacht.ha  Wé Erne. Schuch eder⸗, Oel— und Kohlenzeichnungen. Schlachtenbilder, Land—
chaften, Studienblätter zum großen Gemälde: Der wilde Jäger Schuch iſt ein
unübertroffener Meiſter N Darſtellung hiſtoriſcher Reiterporträte (3 B riedri
der Große, der ret Kaiſer bei der Schlacht von Leipzig, de  8 Generals Seydlitz
und u Verherrlichung der „Ruhmesthaten aus der deutſchen Geſchichte“
Eduard Grützner, geboren 1846 als ohn ſchlichter Bauersleute un Groß
Karlowitz, hatte C8 dem Pfarrer ſeines Heimatsortes, Fiſcher 3uU verdanken, daſs

nicht im väterlichen Hauſe ſeine Talente verkümmern laſſen muſste, ſondern
Mittel und Wege 3u ſeiner Ausbildung fand. Wie Defregger, Hans Nakart,
Lenba war ein Schüler Pilo malte am liebſten Bilder aus dem EL
und Kloſterleben. Nach der Verſicherung des Biographen Grützners und des CTL.

legers hat der Künſtler, deſſen Bilder reißenden Abſatz finden, ſeine Pietät gegen
Pfarrer Fiſcher bewahrt deſſen Porträt enthält die vorliegende Sammlung
auch habe Grützner „das ſtille Affen und die harmloſen Freuden der e  1

vergeſſenen, kindlich frommen Ordensbrüder“ ſchildern wollen, aber wir fürchten
mit Grund, daſs die Beſchauer der Bilder viel eher (U Eindruck gewinnen, das
Ordensleben gehe un Schlemmen auf; die wohlgenährten Geſtalten. mit ihren
weinſeligen Augen, die vor ihnen aufgetiſchten Weinflaſchen und Bierkrüge 9˙¹

ſcheinen für gewöhnlich nicht als Beweiſe „kindlicher Frömmigkeit“. Daſs die
Bilder niit vieler Kunſt angeferti ſind und mit viel Humor, beſtreiten vir
nicht. Paul Meyerheim. Di —.‚ Sammlung iſt ein eweis der Allſeitigkeit
des Künſtlers. Sie enthä Volkstypen, Thierſtücke, Landſchaften, einzelne cenen
aus dem Gewerksleben der Arbeiter des „Locomotiv-Königs“ Borſig, für deſſen
Gartenhalle die Bilder angefertigt worden ſind, ſie bekunden alle große Meiſter⸗

nto U I. Wé orträte deutſcher Staatsmänner und Generale,
Bismarck, Moltke, cenen aus dem deutſch⸗franzöſiſchen Kriege, eine Illuſtration

3u Scheffels ehar Komm0t 3Uu mir Bilder aus dem Leben des Heilandes.
Feſtgabe für chriſtliche Familien. Von Heinrich Hofmann Aufl Wiskott mn
Breslau Blattgröße 31 49 Preis M. Mit hocheleganter Mappe un rother
Leinwand, Deckenpreſſung: goldgepreſstes Kreuz mit einem Kranze von aſſions
blumen. Auf dem Titelblatte der ſegnende Chriſtus, umrahmt bOu zarten Blumen—
gewinden mM Farben. Die 0 enthält 15 Lichtdruckbilder von herrlicher
Compoſition und Ausführung, darſtellend die Verkündigung der Geburt Chriſti,
Anbetung der drei Weiſen, Flucht nach Aegypten, erſuchung, e

ſus und die
Samaritanerin, Bergpredi , Jüngling von Naim, Ehebrecherin, heiliges Abend
mahl, Leiden Chriſti, Au erſtehung, Himmelfahrt. Ganz be— ⏑ onders geeignet 3u
Geſchenken an Brautleute, Frauen und chriſtliche Familien beſſerer Stände.

llbum religiöſer Kunſt Eine Sammlung chriſtlicher Bildwerke der
enden lteren und neueren Meiſter u und Kupferſtichen vonhervorragBarfu Barth, Dertinger, ranz und Joſef Keller, Lechleitner,

Leudner, ayr, Nüſſer, A. Petrak, Petzſch, Frdr agner nebſt einer
Originalradierung von V  nitter von Führich (. erläuterndem Texte von Ludwig

bu Kurz 3u Thurn und Goldenſtein, Profeſſor und Hiſtorienmaler Iu Graz
Verlagsanſtalt u Regensburg. Bilder Folio) von folgenden Meiſtern:
Schongauer, Albrecht Dürer, ans Holbein dem Jüngeren, Anton Qn Dyck,
Leonardo da Vinci, Fra Bartolommeo, Raphael Santi, Guido Reni, Guereino,
Friedr Overbeck, eter On Cornelius, Johann Schraudolph, Lukas Schraudolph,

au Obwexer, Mosler, K Klaſen, 0ſet M Führich, Leopold
Kupelwieſer, Steinle. Dieſe Sammlung gewährt einen Einblick V den
Entwicklungsgang der chriſtlichen Malerei, macht mit ihren tüchtigſten Vertretern
bekannt. Der aus der Feder des rühmlich bekannten rofeſſor efloſſene Text
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gibt wertvolle Aufſchlüſſe Über die Perſönlichkeiten der Künſtler, ihre Leiſtungen
im allgemeinen und ſpecie Über die im Album enthaltenen Werke ihrer
Die Verlagsanſtalt hat ſich durch die Herausgabe dieſes mit aller Prac au⸗
geſtatteten und Iu jeder Hinſicht gelungenen Albums (u Dank aller Kunſt reunde
geſichert. Der Preis (M2 iſt mäßig. Die Einbanddecke hat reiche Goldpreſſung.

* ceptra mortis“. Ein bibliſcher Todtentanz. 15 Kunſtblätter nach
den Originalcartons 3 den Gemälden M der St. Michaels-⸗Kapelle zu Mergentheim
on Pro eſſor Tobias Weiſs M  (it erklärendem exte von Kreiten.

Kühlen Iun M Gladbach. 1891 Quer⸗Fol. In ehr ſchöner M
In tief religiöſer, ernſter Gegenſtand, der hier behandelt wird und auch früher
chon vielfach bekannten Meiſtern verarbeitet vurde Profeſſor Weiſs zeigt,
wie durch Cu Sündenfall der erſten Menſchen der Tod zur Herrſchaft gelangt
iſt; die Ermordung E. die Sündflut, Sodomas Untergang, das Hin terben
der Erſtgeborenen Unter den Aegyptiern, die Schlangenbiſſe In der Wüſte, Naboths
und Jezabels tragiſches Ende, auter traurige Beweiſe aus der Geſchichte des
en Teſtamentes, Iu welch ſchrecklicher Weiſe der Tod ſein Scepter geführt hat
Aus dem neuen Teſtamente iefern hiefür Belege die Ermordung ſo vieler 5  Uden
bei der Zerſtörung Jeruſalems, der bethlehemitiſche Kindermord; mit dem ode
des hl. Joſef gewinnt der Tod ein freundlicheres, troſtreicheres Anſehen, der Tod
Chriſti uimmt ihm vollends das Scepter und den Stachel: Die etzten Bilder:
hriſti und Mariens Verklärung und Verherrlichung, die Aufnahme der klugen
Jungfrauen zeigt en Tod als Freund und Erlöſer, als Geleiter M eine glück  —
liche Ewigkeit. Man ſieht, die Bilder M aus einer großen, durchaus chriſtlichen
Auffaſſung hervorgegangen. Die Cartons hat der Künſtler offenbar mehr ſkizzen⸗
artig gehalten, ve aud deren Wiedergabe im vorliegenden Album nicht Iu
allen Theilen eine gleich ſorgfältig ausgeführte iſt Für die Vorzüglichkeit des
erklärenden Textes bürgt der Name des Verfaſſer Von der äußerſt ſtrebſamen
Kunſtanſtalt Kühlen Iun Gladbach In Uns Zur Einſicht 8 herrliche ie

U U U d U von feinſtem Elfenbeinpoſt mit chriſtlichen Sprüchen
und Symbolen m ſtylgerechten Buntdruckvignetten zugeſandt worden, die gewiſs
allſeits großen Beifall inden.

Die katholiſche und Urch die Herausgabe der Wolfsgruber'ſchen Werke
rühmlich bekannte Verlagshandlung Kitz In Saulgau (Württemberg) hat ein
Marienbild, Mater divinae gratiae VN Verlag genommen. ies Bild iſt ein
Kunſtproduet der Beuroner Schule, Naria nit dem Jeſukindlein auf en Armen,
ungemein zart und lieblich, umgeben von einem Strahlenkranze, der Farbenton
iſt o chön und wohlthuend. Blattgröße Preis 2.—

Donauwörther Heiligenbildchen von 68 Ant. ürmüller.
Auer Iun Donauwörth. 12 erien mit 1E 12 Bildchen un einem Couvert

a 2 Serie: hl Mütter; Serie: 12 Handwerker; Serie:
12 Lehrer und Erzieher; Serie  2 12 Ordensleute; Serie: h Kinder;

Serie: 12 hl Dienſtboten; Serie: hl Jungfrauen; Serie: 12 *  ünglinge; Serie: Prieſter; Serie: Weihnachtsdarſtellungen; 114 Serie:
12 hl. Mariendarſtellungen; 1 Serie: 12 hl. Oſterdarſtellungen. Der Gedanke,
aus en einzelnen Ständen und Berufselaſſen Heilige auszuwählen, ſie durchBild und Wort als Patrone und Vorbilder den riſten vor Augen 3u ſtellen
und zugleich durch en Hinweis auf ſie 3u zeigen, wie man Iu jedem Stande
heilig werden kann. Die eine Hälfte des Bildes nimmt die Figur — HeiligenEein, die andere den Text, fromme Sprüche der Anti  onen aus en Tagzeitenenthaltend. Die en ſind coloriert und threr Mehrzahl nach bn reiner
Ausführung und recht gefällig.

eilige Kreuzwe Kunſtblätter von Prof Raphael Grünnes,
nach Klein. Chromolithographi che Ausgabe. Druck un Verlag der St. Norbertus.
Buch und Kunſtdruckerei, Wien, eidlgaſſe 8, Gebetbuchformat.

Freunden religiöſer Bilder werden vorliegende Darſtellungen aus dem
Leiden We

ſu Chriſti auf das Wärmſte empfohlen Obwohl das Format ein ⁰kleines iſt, iſt doch die Ausführung der eichnung eine ehr und ſorg⸗
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fältige, die Compoſition iſt künſtleriſch, der Farbenton glücklich gewählt Auf dem
dunklen, mit äußerſt zierlichen Goldarabesken bedeckten Hintergrunde heben ſich
die Bilder recht günſtig ab Die Kunſtwerk iſt ein glänzender Bewei der Leiſtungs⸗
fähigkeit der St. Norbertus-Buchdruckerei, wie nicht minder das folgende:

Der ethleh emitif ch Weg Andacht 5 den Geheimniſſen der heiligſten
Kindheit Jeſu von Joſe Othmar Cardina Rauſcher Aufl. Norbertus⸗

billig,Buchdruckerei. 1891 gbd in Leinw' kr Ungemein ſchmuck—148 Om⸗

2

—

oniert, ein paſſendes Geſchenk Qu Perſonen aller Stände
die Illuſtrationen vom rofeſſor Klein u gewohnt künſtleriſcher Wei

aſtellu nter die empfehlenswerten Erzählungen für das gewöhn⸗
liche Volk gerieth irrthümlicherweiſe auch die durchaus ni empfehlende
Erzählung bn Koneberg: Waiſenglück. (Quartalſchrif Heft,
elte 846.)

Paſtoral⸗Fragen und ⸗Jülle
Kann eine allgemeine Anklage, außer tm

0  Alle, zur Beicht genügen?) Daſs eine allgemeine An⸗
age Im Nothfalle zur El genügt, ES nämlich unmöglich
iſt, eine beſtimmte Anklage 3u machen, wie ‘es nicht ſelten bei
Sterbenden vorkommt, iſt eine allgemein ekannte und ſichere, Iim
Rituale ROmanum enthaltene ehre der heiligen IV ne
andere rage iſt ES jedoch, und darüber ſind die Meinungen der
Theologen verſchieden, ob eine olche Anklage auch genüge bezüglich
ſolcher Sünden, die man zu beichten nicht verpflichtet iſt; ES elen
denn läſsliche Sünden, oder ſchon gebeichtete, durch die Losſprechung
des Prieſters ereits vergebene odſünden. Ein Beichtkind ag ſich

läſslicher, nach der letzten Beicht begangener Sünden und
ügt die Sünden des vergangenen Lebens inzu mit den Worten:

77 Ich chließe noch alle Sünden meines früheren Lebens In die Beicht
ein ;  14.„ oder ‘eS iſt ſich keiner Sünden ſeit der letzten El bewuſst,
ſo daſs etztere allgemeine Anklage eine Cl ausmacht.

Bei Erörterung der vorgelegten rage müſſen nothwendig zwei
un unterſchieden werden, die Giltigkeit und die Zuläſſigkeit einer
derartigen Et Eine doppelte rage alſo iſt Es, die ich
ledigen auf mich en; die Er ob eine allgemeine Anklage
beim Mangel einer materia necessaria auch außer dem Nothfalle
giltig; die zweite, ob ſie rlaubt iſt

ſt ſie iltig? Dieſe rage dürfte meines Erachtens be
10 beantworte werden, und dieſe Antwort begründet ſein ſowohl
durch die 10 theol0o gica als durch die Autorität der Theologen.

Was die inneren Gründe betrifft, ſo iſt zum Weſen des heiligen
Bußſacramentes erforderlich aber auch genügend, daſs der Beichtvater
ein Urtheil fälle und eine Jurisdiction anwende. Nun ird CS aber
dem Beichtvater aus der Anklage ſeines Beichtkindes ekannt, daſs
eS ſeit der letzten El ſich keiner chweren Sünden chuldig gemacht
hat und ſich darum ſchon gebeichteter und verziehener Sünden an⸗;


